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1. Kreisklasse Herren Süd

TSV Hollen II : TSV Wehdel 
Montag, 25.09.2023, 20:15 Uhr

Allerheiligen und Päsch bleiben gegen den TSV Wehdel 
ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Hollen II in der 1. Kreisklasse Herren Süd gegen
den TSV Wehdel durch. Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde
vorwiegend durch das obere Paarkreuz entschieden. Allerheiligen und Wöhlken errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Allerheiligen / Päsch waren in der Partie gegen
Detje / Lackmann nicht zu stoppen und gewannen eher sicher mit 3:0. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Groenick / Brümmer wurden wenig später Wöhlken / Prigge unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Die richtige Taktik hatten Vogt / Seedorf indessen beim anschließenden 3:0-Sieg gegen
Milius / Buck ab dem ersten Ballwechsel. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Marcel Allerheiligen Thomas Brümmer in fünf Sätzen.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Allerheiligen zu Ende ging. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Matthias Wöhlken die Partie
gegen Sven Groenick noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim Stand von 4:1
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Mirco Päsch überzeugte
im Match gegen Martin Milius, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Es dauerte eine Weile, bis Jan-Christian
Vogt den Fünf-Satz-Sieg gegen Klaus Detje unter Dach und Fach hatte. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Gekämpft bis zum Schluss hatte am
Nachbartisch Andre Prigge im Match gegen Patrick Buck, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem
im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Rüdiger Seedorf bekam nachfolgend seinen Gegner Eugen
Lackmann beim klaren 5:11, 7:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Zwar brachte Sven Groenick Marcel Allerheiligen phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Marcel Allerheiligen mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Matthias Wöhlken hatte am
Nachbartisch seinen Gegner Thomas Brümmer beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff
und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. 2 Sätze lang fand Mirco Päsch gegen Klaus Detje keine Mittel,
bevor er mächtig auftrumpfte und das auf Basis der Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen
eingeschätzte Spiel im Anschluss doch noch mit 13:15, 6:11, 11:5, 11:5, 11:9 gewann. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der TSV Hollen II nun 2 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der TSV Wehdel nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Lunestedt VI (TSV Hollen II)
bzw. gegen den TSV Lunestedt VI (TSV Wehdel).



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.09.2023 (00:38) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 Statistik:
 TSV Hollen II

Doppel: Allerheiligen / Päsch 1:0, Wöhlken / Prigge 0:1, Vogt / Seedorf 1:0 
Einzel: M. Allerheiligen 2:0, M. Wöhlken 2:0, M. Päsch 2:0, J. Vogt 1:0, A. Prigge 0:1, R. Seedorf 0:1 

 TSV Wehdel
Doppel: Groenick / Brümmer 1:0, Detje / Lackmann 0:1, Milius / Buck 0:1 
Einzel: S. Groenick 0:2, T. Brümmer 0:2, K. Detje 0:2, M. Milius 0:1, E. Lackmann 1:0, P. Buck 1:0


